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 Veröffentlicht am 30.10.2002

Norm

AFIB 1993 Art5.3.1

VersVG §6 Abs1

Rechtssatz

Die vom Erstgericht ganz allgemein herangezogene Deutung, dass jedem Menschen irgendwann einmal eine

Verwechslung unterlaufe, genügt in dieser Form in keiner Weise den strengen Anforderungen an den vom

Versicherungsnehmer zu erbringenden Kausalitätsgegen- beweis.
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